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Borlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 29 Juli 1878 Nachm 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

1 die Nachbewilligung von Etatsüberschreitungen bei der
Kämmereikasse in der Rechnungsperiode vom 1 Januar

1877 bis ult März 1878
2 die Bewilligung der durch die Revision der Staats

gebäudesteuer der Stadt erwachsenden Kosten
Z die Vorlage des Magistrats betreffend den Rekours

bescheid in Sachen des beabsichtigten Betriebes im
Felde des Braunkohlen Bergwerks Alwiner Verein

bei Bruckdorf
4 die Mittheilung in Betreff des für die Sparkasse an

geschafften eisernen feuerfesten Bücherschrankes
5 die Ertheiluug der Decharge über die Rechnung der

Sonntagsschulkasse pro 1877
K die Ertheiluug der Decharge über die Rechnungen der

Wasserwerks Verwaltung pro 1869 1876
7 die Bewilligung der Kosten zur Neupflasterung der

Straßenstrecke vor dem Waisenhause
Geschlossene Sitzung

8 die definitive Anstellung eines 3 Kalkulators
9 die Anstellung einer Lehrerin

10 die Wahl eines Armen Vorstehers für den 2 Bezirk
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Göcking

Berlin 25 Juli
Nach einem Spezialbescheide des Ministers des In

nern vom 28 Mai d I entspricht es der Absicht des
Gesetzes daß in die Legitimationsscheine zum Gewerbebetriebe

im Umherziehen auch die Namen der mitzuführenden Beglei
tn sowie die Personalbeschreibung derselben insbesondere die
MeMngabe mit aufgenommen werden

Am 26 August feiert der General der Infanterie
und Gouverneur des Jnvalidenhauses zu Berlin v Ollech
sein fünfzigjähriges Militair Dienstjubiläum

Der bereits gemeldeten Räumung Schumlas seitens
der Türkei wird wie es heißt die Räumung Varnas in
Kurzem folgen und dann werden wie nach auswärts tele
graphirt wird die russischen Truppen die sich jetzt noch in
unmittelbarer Nähe von Konstantinopel befinden sich voraus
sichtlich zur See zurückziehen vorausgesetzt daß auch England
sich bereit erklärt seine Flotte aus dem Marmarameere zu
rückzurufen

Wien 25 Juli Die Polit Korresp veröffentlicht
folgende Meldungen Aus Konstantinopel Die grie

Jn Grabesnacht
Erzählung von Jennh Hirsch

Fortsetzung

Greis hatte zweierlei Bücher geführt und während er
seinen vertrauensseligen Chef den er systematisch zum Trunke
verleitet und dadurch vollständig von sich abhängig gemacht
hatte die glänzendsten Abschlüsse vorlegte hatte er ihn schon
seit Jahren um ungeheure Summen betrogen mit dem Gelde
des Prinzipals spekulirt und sich bereichert während der be
thörte Lindhorn beinahe ruinirt war Heinrich ward es jetzt
auch leicht sich zu erklären wie Greif ihn mit dem Scheine
vollster Berechtigung der Unterschlagung von fünfhundert
Thalern bezichtigen gekonnt Mit Hülfe seiner zweifachen
Buchführung ließ sich von ihm beweisen was er zu beweisen
für wünschenswerth erachtete

So glücklich der junge Mann darüber war durch
diese Entdeckung sich von dem entehrenden Verdacht der aus
ihm lastete vollständig reinigen zu können so trat dieser
Gedanke sür den Augenblick doch zurück vor dem Staunen
und der Entrüstung über den ungeheuern Frevel der gegen
seinen Onkel und mittelbar auch gegen Helene verübt wor
den war Ihn seinem ganzen Umfange nach aufzudecken
arbeitete er mit fliegender Hast und doch mit der Besonnen
heit des geschulten Kaufmannes Er machte Auszüge ver
glich rechnete und nahm endlich die Werthpapiere welche
der Buchhalter als sein Eigenthum in einem besonderen
Kasten aufbewahrte an sich Er konnte beweisen daß sie
schmählich gestohlen waren und seinem Onkel gehörten

Es mußte schon gegen Morgen sein als die Aufstel
lung fertig war und das ganze Trug und Lügengewebe
aufgedeckt vor Heinrich da lag Jetzt besaß der Gedanke
ohne Beschäftigung noch Stunden ausharren zu müssen keine
Schrecken mehr für ihn er hatte vollauf zu grübeln nnd zu
überlegen denn es galt den Buchhalter der in der Vor
aussetzung ihn erstickt zu finden das Gewölbe öffnen würde
zu überraschen und ihn zu verhindern noch im letzten Augen
blicke Beweise seiner Schuld bei Seite zu schaffen oder selbst
die Flucht zu ergreifen Heinrich ließ es sich deshalb ange

chifche Regierung ließ ungeachtet der von türkischer Seite
dagegen erhobenen Vorstellungen der Pforte eine Note über
reichen in welcher die Ernennung von Kommissaren der
Pforte für die Grenzrektifikation verlangt wird Die Pforte
hat noch nicht darauf geantwortet Es verlautet aber daß
man auf der Pforte über das Maximum der zu gewähren
den Konzessionen einig sei und würde es sich um die Ab
tretung des innerhalb der Linie Zagora bis Magariti liegen
den Grenzstrichs handeln wobei Volo und Pharsala einbe
griffen wären während Trikhala und Janina ausgeschlossen
blieben Vor Batnm finden Unterhandlungen wegen
der Uebergabe statt Die Lazen in der Umgebung der
Stadt sollen Widerstand gegen die Uebergabe vorbereiten

Der Verkehr auf der Eisenbahnlinie Rustschuck Varna
ist wieder aufgenommen worden Aus Bukarest Die
Regierung wird den Zeitpunkt sür die Wiedereinberufung
der Kammern zur Prüfung des berliner Vertrages erst
nach der erhaltenen offiziellen Mittheilung dieses Vertrages
festsetzen

Paris 25 Juli Nach hier eingegangenen Nach
richten aus Valeuciennes hat sich die allgemeine Lage in
Anzin wieder etwas gebessert indem mehrfach eine Wieder
aufnahme der Arbeit stattgefunden hat Wie versichert wird
sind die Hauptanstifter des Strikes festgenommen worden

Vergl Telegr d Post
Wie der Agence Havas aus Athen gemeldet wird

hätte die griechische Regierung nunmehr unter Beifügung
des berliner Vertrages eine Note an die Pforte gerichtet
in welcher sie dieselbe ersucht sich mit den griechischen De
legirten behufs Feststellung der Grenzbestimmungen ins Ein
vernehmen zu setzen Die Pforte habe indessen noch keine
Antwort ertheilt

London 25 Juli Wie in parlamentarischen Kreisen
verlautet wird die von der Regierung in der heutigen
Sitzung des Parlamentes zu beantragende Erhöhung der Apa
nage des Herzogs von Connaught 10 000 Pfd Sterl
betragen außerdem soll in der Vorlage die Bewilligung
eines eventuellen Wittwengeldes von 6000 Psd Sterl jähr
lich für die Prinzessin Louise Margarethe gefordert werden
Die der radikalen Partei angehörigen Parlamentsmitglieder
haben beschlossen gegen den Antrag zu opponiren

Bezüglich der in der asiatischen Türkei einzuführen
den Reformen meldet die Times, daß durch dieselben die
Herrscherrechte des Sultans in keiner Weise beeinträchtigt wer
den sollen und daß es sich bei denselben namentlich um die
Abschaffung des Steuerverpachtungssystems sowie um die
Herstellung eines geordneten Gerichts und Verwaltungs
systems insbesondere einer tüchtigen Polizei handeln solle

legen sein die Bücher so zu stellen als wären sie nicht be
rührt worden dann saß er still und wartete heldeumüthig
gegen ein Gefühl der Schwäche ankämpfend das ihn zu be
gleichen drohte Dennoch mußte es ihn übermannt haben

denn er fuhr aus einer Art von Betäubung empor als er
die Thür des äußeren Gewölbes öffnen hörte und die
Stimme des Buchhalters vernahm Die Oeffnung in der
Mauer gestattete dem Eingesperrten deutlich zu hören daß
er dem Komptoirdiener sagte er solle nur wieder gehen

Im nächsten Augenblick drehte sich der Schlüssel in der
Thür des zweiten Gewölbes aber schon stand Heinrich auf
seinem Posten dicht an der Thür Sie öffnete sich und aus
der Schwelle erschien Greif Der helle Lichtschein der sein
Auge traf ließ ihn betroffen stehen bleiben und als ihm
nun gar sein Opfer das er todt am Boden zu finden ge
hofft lebend entgegentrat und ihm zurief Ich danke
Ihnen Herr Greif daß Sie mir Einsicht in Ihre Bücher
verschafft da fuhr er wie von einem schweren Schlage
getroffen faffungs und besinnungslos zurück

Diesen Augenblick benutzte Heinrich Er drängte den
Buchhalter von der Thür des zweiten Gewölbes zurück ließ
sie zufallen und nahm den Schlüssel an sich dann flog er
an dem taumelnden und wankenden Greif vorüber und schlug

die Thür des äußeren Gewölbes hinter sich zu
Sein Plan war gelungen Er hatte den Buchhalter

eingesperrt und doch verhindert daß er in das zweite Ge
wölbe gelange und dort die Beweise seiner Schuld vernichte

Ein Schrei der Verwunderung Bestürzung und des
Entsetzens ertönte aus dem Munde sämmtlicher im Komptoir
Befindlichen als Heinrich plötzlich unter ihnen erschien
Der junge Mann hatte in der That mehr das Aussehen
eines dem Grabe Eutstiegenen als eines lebendigen Menschen
Das Gesicht war todtenbleich die mit Blut unterlaufenen
Augen traten weit aus den Höhlen hervor und blickten wild
um sich wirr hing ihm das Haar um den Kopf die Klei
der waren zerrissen und mit Kalkstaub bedeckt die Hände
blutig und zerrissen

Man umringte ihn bestürmte ihn mit Fragen wo er
gewesen was ihm begegnet sei aber er riß sich los

Später später sollt ihr alles erfahren jetzt muß ich

Lotterie
Berlin 25 Juli 1878

Ohne Gewähr
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse

158 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

2 Gewinne 5 15000 auf Nr 50330 84097
3 Gewinne 5 6000 auf Nr 29351 31509

67365
33 Gewinne s 3000 auf Nr 11035 14467

18770 19381 20884 24506 27182 28130 28810 30933
38096 38289 38725 38740 39781 41449 43042 44058
44333 44543 49027 54102 55501 55973 57196 69007
69663 72739 72542 90684 92086 92698 92771

45 Gewinne a 1500 auf Nr 162 319 4118
5848 8158 9918 11944 12394 14435 17185 20066
20213 25823 25953 36127 37863 38428 41021 41152
42359 43031 46160 47441 48807 49753 50034 55765
60992 61646 63479 71075 71374 71958 74012 75769
75857 76014 76201 84432 85375 87900 89228 91127
92155 92900

69 Gewinne s 600 auf Nr 1732 3944 3994
4236 7057 8545 10188 10710 12630 13840 15417
15802 16129 17088 17338 17854 17974 19470 19991
23888 26529 28804 29732 30619 32088 33223 33653
39861 41182 42321 43728 44976 46394 50537 51841
53158 55000 63520 64266 67011 67196 68211 68674
70980 71037 73037 74557 74713 75657 75787 75978
77115 78954 79467 79588 79654 80323 81111 82499
85166 85281 85856 89267 92189 92196 92599 93166
94163 94786

In welchem Verhältniß ist in Preußen die Zahl
der Verbrecher c gestiegen k

HZ In der Wahlversammlung der regierungsfreundlichen
Vereinigung in Cönnern hat wie es in dem in Nr 166
der Saalezeitung unter den Inseraten enthaltenen Berichte
heißt einer der Herren Redner den sittlichen Niedergang
unseres Volkes auf Grund einer eben erschienenen Schrift
mit wahrhaft erschreckenden Zahlen belegt von 1871 bis
1875 haben sich Mord und Todtschlag verdoppelt ja viel
leicht verdreifacht ebenso Urkundenfälschung und allerlei
andere Verbrechen

Nun liegen aber amtliche Mittheilungen vor aus
welchen glücklicherweise ein so erschreckender sittlicher Nieder

gang unseres Volkes keineswegs ersichtlich ist In der
Zeitschrift des kgl prenß statistischen Bureaus findet sich

nämlich 1877 Heft 1 u 4 zur Statistik der preußischen
Strafrechtspflege 1873 1875 resp 1873 1876 eine

auf die statistischen Mittheilungen über die Geschästsverwal

zu meinem Onkel I rief er und stürmte die Treppe hinauf
nach Herrn Lindhorns Privatzimmer

Das räthselhafte Verschwinden seines Neffen hatte den
Banquier veranlaßt früher als sonst zur Stadt zu kommen
wo er Nachricht über ihn zu finden hoffte so traf ihn Hein
rich bereits an

Gott stehe mir bei wo kommst du her rief er
entsetzt zurückweichend als er des Neffen ansichtig ward

Ans dem feuerfesten Gewölbe in das mich Herr Greif
gesperrt hatte antwortete Heinrich tonlos

Welch unglücklicher Zufall Und wir haben dich
überall gesucht wir mußten ja denken du habest dich absicht
lich entfernt Mein armer armer Junge

Es war kein Zufall Onkel der saubere Greif hat
mich vorsätzlich eingesperrt

Nicht doch die Angst und Aufregung ließ dich das
glauben

Er hat es mir ja selbst gesagt und zum Ueberfluß
noch den Gashahn aufgedreht um mich desto sicherer zu
verderben

Herr Lindhorn sah seinen Neffen mit einem Blicke an
in dem sich deutlich die Besorgniß aussprach die Schrecken
seiner Einkerkerung hätten ihm den Verstand geraubt

Weshalb sollte er das wohl gethan haben fragte er
begütigend

Weil er wußte daß ich ihm mißtraute weil er fürch
tete ich könnte seine Betrügereien nein seinen Raub ent
decken Und ich habe alles entdeckt Hier Onkel hast du
die Beweise wie unerhört dich der Mann bestohlen hat den
du so unbedingt vertrautest Er hat dich beinah zum Bett
ler gemacht

Heinrich zog die aufgestellte Berechnung und die Papiere
die er zu sich gesteckt hatte hervor und legte sie auf den
Tisch Herr Lindhorn warf nur einen flüchtigen Blick darauf
Ihm schien es kaum noch zweifelhaft daß sein Neffe wahn
sinnig sei und es würde Heinrich wahrscheinlich nicht mög
lich gewesen sein ihn zu vermögen ungesäumt die Schritte
einzuleiten die gegen Greif unternommen werden mußten
wäre nicht in diesem Augenblick Helene erschienen

Die Angst um Heinrich hatte sie veranlaßt dem Vater



tung der Justizbehörden gestützte Darlegung der wir Nach
stehendes entnehmen

Nachdem die auf die Jahre 1875 und 1876 bezüg
lichen Zahlen u A mit den Worten eingeleitet sind

1875 Während die Zahl der Untersuchungen von
1871 bis 1873 von 707 716 aus 652 402 gesunken war
stieg sie 1874 plötzlich aus 737111 und 1875 auf 740 918
Diese Zahlen erschrecken auf den ersten Anblick und haben
wohl nicht selten die Vorstellung von einer sehr erheblichen
Zunahme des Verbrechertums hervorgerufen obgleich in
dieser Allgemeinheit sie kaum den Schluß auf eine erheblich
vermehrte Geschäftslast der Justizbehörden rechtfertigen nur
ihre Zergliederung und ihre Vertheilung aus die einzelnen
Klassen strafbarer Handlungen können die wirkenden Ursachen
erkennen lassen deren Erfolg in ihnen sich offenbart

1876 Soweit die Geschäftsvermehrung auf dem
Gebiete der Strafrechls Pflege l g durfte dieselbe nicht über
raschen sie war zu erwarten als Folge des Reichsgesetzes
vom 26 Februar 1876 welches das geltende Strafrecht
verschärst und dem Einschreiten der Justizbehörden weiteren
Spielraum eröffnet hatte

finden sich folgende Zusammenstellungen
Es sind Untersuchungen eingeleitet

wegen 1873 1874 1875 1876
Verbrechen u Vergehen 104 878 120 400 120 900 133 734
Uebertretungen 220 445 258 691 264613 296 788
Holzdiebstahls 327 079 358020 355 405 403 513

zus 652 402 737 111 740918 834035
Von dieser Gesammtzahl der Untersuchungen vertheilen

sich rund 95 pCt auf die am häufigsten vorkommenden Ge
setzesverletzungen laut folgender Uebersicht

Widerstand gegen die Staats

gewalt 5056 5912 6738 6932
Verbrechen n Vergehen wider

die öffentliche Ordnung 10172 12237 12155 13152

Meineid 649 767 787 890Verbrechen u Vergehen wider

die Sittlichkeit 1371 1617 1712 1969
Beleidigung 5538 7078 8228 9063
Verbrechen u Vergehen wider

das Leben 640 836 834 885Körperverletzung 11414 13206 13476 15401
Diebstahl außerHolzdiebstahl 40137 44739 42286 47173
Unterschlagung 4030 4743 4987 5528
Begünstigung und Hehlerei 949 1045 1024 1054
Betrug 2312 2544 2724 3264Urkundenfälschung 723 770 869 1022
Strafbarer Eigennutz u Ver

letzung fremder Geheimnisse 2454 2573 2929 3332
Sachbeschädigung 3636 3945 3868 4416
Gemeingefährliche Verbrechen

und Vergehen 962 1168 1129 1010
Vierter und fernerer Holzdieb

stahl 6897 7152 7314 7186Verbrechen u Vergehen wider

die Post Steuer u Zoll
gesetze 3230 3437 3157 3589

Ueber die auf Grund dieser Untersuchungen erfolgten
Verurtheilungen wird nur im Allgemeinen mitgetheilt
daß in diesen Jahren von 100 eines Verbrechens Angeschul
digten ca 87 88 von 100 unter der Anklage eines Ver
gehens stehenden Personen ca 82 83 verurtheilt wurden

Was die Persönlichkeit der Angeschuldigten be
trifft so waren von 100 derselben

ca 82 Männer
ca 18 Frauen

darunter ca 6 7 Personen unter 18 Jahren
Hieran anknüpfend schließt der erwähnte Bericht mit

folgenden Betrachtungen
Gegenüber den Veränderungen der absoluten Zahlen

bewahrt das Verhältniß in welchem dieselben zu einander
stehen die gleiche Gestalt Auch die jugendlichen Verbrecher
sind in der Gesammtheit der Angeschuldigten Jahr aus
Jahr ein in fast derselben Menge vertreten gewesen Aus
obigen Angaben aber darf natürlich nicht auf den Hang zum
Verbrechen in den jüngeren Altersklassen geschlossen werden
Dazu wäre zunächst die eben mitgetheilte absolute Zahl mit
der gleichalterigen Bevölkerung zu vergleichen und vor Allem
müßte ersichtlich gemacht sein welche strafbaren Handlungen
diesen Personen zur Last gelegt wurden Dann erst wäre
zu ermessen ob und inwieweit jene Klagen über Verwilde
rung der Jugend gerechtfertigt sind die so oft laut werden
und nickt selten aus Zahlen wie die oben aufgeführten sich
stützen

nachzueilen Als sein Neffe am Sonnabend Abend nicht zu
Tische gekommen war hatte Herr Lindhorn angenommen
die Scham über sein Vergehen verhindere ihn ihm sofort
unter die Augen zu treten und er hatte um ihn zu schonen
Helene gesagt Heinrich sei durch Geschäfte in Anspruch ge
nommen und werde erst spät Abends nach Hause kommen

Erst als sich am Sonntag Morgen herausstellte Hein
rich sei die Nacht gar nicht nach Hause zurückgekehrt theilte
der Banquier seiner Tochter den wahren Sachverhalt mit
Er glaubte jetzt Heinrich sei entflohen

Helene die an die gegen ihren Vetter erhobene Be
schuldigung keinen Augenblick glaubte und deshalb für ihn
keine Veranlassung zu einer heimlichen Entfernung sah fürch
tete im Gegentheil er sei das Opfer eines Verbrechens
geworden und drang in ihren Vater Nachforschungen an
zustellen

Er mochte nichts davon hören aus Furcht Heinrich
zu kompromittiren und ihm jede Möglichkeit zur Rückkehr
abzuschneiden Er wollte nichts thun als nur eine Heinrich
allein verständliche Aufforderung zur Rückkehr in die Zei
tungen rücken lassen

Fortsetzung folgt

Wenn im Vorstehenden darauf hingewiesen wird daß
nicht nur die Gesetzgebung selbst sondern auch das Ver
hältniß der einzelnen Altersklassen c bei Beurtheilung der
Vermehrung der Untersuchungen in Berücksichtigung zu
ziehen ist so dürfte dies noch ganz besonders auch von der
Vermehrung der Bevölkerung überhaupt gelten welche von
1871 zu 1875 für Preußen ca 4,4 /g betragen hat

Bringt man von den 17,8 /g um welche die Gefammt
fumme der eingeleiteten Untersuchungen von 1871 bis 1876
zugenommen hat diese 4,4 /g in Abzug so bleibt nur eine
wirkliche Vermehrung von i3,4 aller Untersuchungen
Was aber die speziellen Verbrechen resp Vergehen betrifft

so haben sich von 1873 bis 1876 für 1871 und 1872
liegen die entsprechenden Mittheilungen nicht vor diejenigen
wider das Leben von 640 auf 885 also um 245 38,3 /g
die Körperverletzungen von 11414 auf 15401 also um
3987 34,9 /g und die Urkundenfälschungen von 723 auf
1022 also um 299 4l,4 /g vermehrt Gewiß sind diese
Zahlen nicht erfreulich liefern aber denn doch nicht ein so
schwarzes Bild wie es bei der Eingangs erwähnten Gelegen
heit mit der angeblichen Vermehrung von Mord und Todt
schlag um 100 200 entworfen worden ist

Medigi Äiizeigen
Am 6 Sonntage nach Trinitatis den 28 Juli predigen

Zu U L Frauen Vormittags 8 Uhr für die Moritz
Gemeinde Herr Oberprediger Sarau Vormittags
10 Uhr für die Marien Gemeinde Herr Superintendent
Förster Abends 6 Uhr für beide Gemeinden Herr
Diakonus Nietschmann

Nachmittags 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superin
tendent Förster

Montag den 29 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Arckidiakonns Pfanne

Zn St Ulrich Vormittags 8 Uhr Herr Oberprediger
Weicke Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Past Sickel

Freitag den 2 August Vormittags 10 Uhr allgemeine
Beichte und Kommunion Derselbe

Hospitalkirche Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Domkirche Vormittags 10 Uhr Herr v Neuenhaus
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Sonnabend den 27 Juli Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 28 Juli Vormittags 9 Uhr Derselbe
Nachmittags 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 31 Juli Vormittags 10 Uhr Beichte
und Kommunion Herr Past Hoff mann Abends 6 Uhr
Bibelstunde Derselbe

Zu Glaucha Vormittags 9 Uhr Herr Pastor Seiler
Nachmittags 2 Uhr Kinderlehre Herr Prediger Pfaffe

Freitag den 2 August Abends 8 Uhr Bibelstunde
Mission Herr Pastor Seiler

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vorm 9 /z Uhr Herr Kaplan Peter
Nachm 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakouisseuhaus Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 97 Uhr

Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 7z Uhr und Nach
mittags 37ü Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den rei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Außerdem
Sonntag Nachmittags 5 Uhr und Donnerstag Abends
8 Uhr Evangelistenpredigten für Jedermann

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superiutend Urtel
Nachmittags 2 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Baptisten Gemeinde zu Giebichenstein
Der Gottesdienst findet regelmäßig statt Sonntags

Vormittags von 9 7z bis 11 Uhr und Nachmittags von
3 bis 5 Uhr Triftstraße Nr 19

Aus Halle und Umgegend
O Vom herrlichsten Wetter begünstigt feierte der hie

sige Jahn sche Turn Verein am 21 und 22 d Mts
sein lOjähriges Stiftungsfest Am Sonntag Nachmittag
vereinigten sich die Turner im Garten des hiesigen Pa
radieses zu Schau und Preisturnen und hatten wir
Gelegenheit uns daselbst von den Leistungen wobei wie wir
hören der Jahn sche Turn Verein selbst 2 und der Eröll
witzer Turn Verein 1 Preis davon trug zu überzeugen
Noch schöner aber sollte der Montag werden Die Theil
nehmer oder Mitglieder selbst muß es angenehm berührt
haben zu sehen mit welchem Verständniß der Vorstand im
Verein mit seinen Mitgliedern auch das Vergnügen zu
arrangiren weiß Dasselbe fand in Freyberg s Garten
statt und machte hier besonders der lange Zug der mun
teren Turner und jungen Damen sowie der mit frischem
Grün dekorirte Saal einen recht erfreulichen Eindruck
Unter ungezwungener Heiterkeit erreichte das Fest erst am
frühen Morgen sein Ende

Civilstand Meldung vom 25 Juli
Aufgeboten Der Schaubudenbesitzer A I Scheffel

Würzburg und S Schulze alte Promenade 15
Geboren Dem PostHalter OWestphal eine Tochter

Ankergasse 3 Zwei unehel T Entb Jnst
Gestorben Des Schneider E Tünschert S Eduard

2 I 2 T Caries der Wirbelsäule Diakonissenhaus
Des Schneidermeister A Apel Ehefrau Johanne geborene
Schotte 62 I 2 M 24 T Altersschwäche Mühlberg 1
Des Wagenrevisor R Eichler T Marie 8 I 8 M 21 T
Lindenstr 6 Hedwig Wahlstab 25J 7T Brustkrankheit
gr Steinstraße 17 Des Tanzlehrer M Krause Sohn
Otto 1 I 1 M 16 T Lungen u Luftröhrenentzündung
Berggasse 4

Mehl Börsenverein zu Halle a S
Weizenmehl 00 15 75 bis 16,30

do 0 14,75 IS,75Rogenmehl 0 10,75 11,25
do 0/1 10,50 10,75

D a t

Taq

u m

Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

Rc aiim

Thermo
meter

Celf

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch

tigleit
/a

Wind

25 Juli

26 Juli

2Nm
10 Ab

7M

333,2
333 0

333 1

22,24
14,56

13,68

27,8

18,2

17,1

3,41
3,53

3,83

329,79
329,42

329,22

28,0
52,3

61,0

NO

NO

Vermischtes
Aus Westfalen Einen reizenden Zug der sich s

gelegentlich der Wilhelmspende ereignete und der Sr Ma
jestät unserm verehrten Kaiser selbst nicht am wenigsten Ver
gnügen machen dürfte bin ich als Ohrenzeuge mitzutheilen
in der Lage Als der Sammler in meinem Hause erschien
rief ich außer meiner Familie auch unsere beiden Dienst
mädchen heran und fragte sie ob sie ebenfalls zur Wilhelm
spende von der sie gewiß gehört hätten einen Beitrag geben
wollten Sofort waren sie bereit und zeichneten sich in die
Listen ein Bald darauf höre ich von der Küche die an s
Wohnzimmer grenzt eine ernsthaft geführte Unterhaltung
der beiden Dienstmädchen zu mir herüberschallen To wat
is denn nn eigentlik d Welhelmspende fragt die Eine
Och antwortet die Andere häs Du denn nich hört dat

et noch so slimm met den Kaiser steit Hei fall ja noch
mal en andern Dokter darto niämen motten on darför wiärd
uu gesammelt Ich rief das Dienstmädchen hinein um
mich zu überzeugen ob es nicht seiner Küchenkollegin etwas
habe aufbinden wollen Aber es war ihr voller Ernst und
sie hatte ihren Beitrag in dem festen Glauben gegeben zu
den Kurkosten Sr Majestät mit beizutragen Ich Hab s
ihr auch nicht ausreden mögen sondern mich herzlich an
ihrem aufrichtigen Wunsche erfreut dat den Kaiser doch nu
van twai Dökters boald wier biäter makt wörd

Nachtrag
Berlin 26 Juli

Das Befinden des Kaisers ist in Babelsberg ein
so andauernd befriedigendes daß man glaubt Se Majestät
werde sich bald der Strapaze einer größeren Reise unter
ziehen dürsen seine Uebersiedelung nach Teplitz zum Kur
gebrauch ist daher schon für die erste Hälfte der nächsten
Woche in Aussicht genommen Der Kaiser gedenkt am
31 Juli oder 1 August in dem böhmischen Badeorte ein
zutreffen die Großherzogin von Baden wird ihn dorthin
begleiten Se Majestät wird mit seiner Tochter im fürst
lich Elaryschen Herrenhause und zwar in denselben Gemä
chern logiren in welchen sein Vater der König Friedrich
Wilhelm III während seines 25 maligen Aufenthaltes zur
Kurzeit in Teplitz gewohnt hat Ein diesseitiger Hofbeamter
langte am jüngsten Dienstag Vormittag in Teplitz an um
im genannten Herrenhause das zw chen dem Kurpark und
dem prachtvollen Schloßgarten gelegt ist die nöthigen Vor
bereitungen zur Aufnahme des hohen Kurgastes zu treffen
Se Majestät hat sich selbstverständlich jeden Empfang in
Teplitz verbeten Man nimmt in Wien indeß an daß Kaiser
Franz Joseph seinen Gast auf östreichischem Boden begrüßen
wird die Geschichte des Badeortes Teplitz hat übrigens wie
derholt Zusammenkünfte von östreichischen und preußischen
Monarchen zu verzeichnen gehabt

Wie verlautet wird Fürst Bismarck sich nach
Schluß der Herbstsession des Reichstages auf längere Zeit
von allen Geschäften fern halten und einen Urlaub auf
unbestimmte Dauer antreten

Der Koloradokäfer der gefährliche Feind
der Kartoffelfelder gegen dessen Einwanderung aus Amerika
wir uns zeither Dank der Wachsamkeit der Bevölkerung
und der Vorkehrungsmaßregeln seitens der zuständigen Be
hörden mit bestem Erfolg gewehrt haben ist wie uns
telegraphisch gemeldet wird jetzt wieder in Oberschlesien aus

getaucht Nach einem dem Tagebl aus Laurahütte einge
troffenen Telegramm wurden nämlich am Mittwoch 24
Nachmittag von dem zwölfjährigen Knaben Julius T auf
einem dortigen Kartoffelfelde die Larven des Koloradokäfers
in großer Menge auf den frifchzrünen Kartoffelblättern
sitzend aufgefunden und als solche sofort erkannt Aus die
seitens des Knaben dem Vater über den seltsamen Fund
gemachte Anzeige überreichte Letzterer die lebenden Exem

plare der Insekten dem Amtsvorstand Amtsvorsteher
Wachsmann ist sofort zum Landrath Grundmann nach Kat
towitz gereist um Anzeige über den Vorfall zu erstatten
Der Besitzer des vom Koloradokäfer heimgesuchten Feldes
hat persönlich eine Suche nach den Käfern abgehalten
und Larven lebend und von ausgewachsener Gestalt in
größter Menge aufgefunden

London d 26 Juli Original Telegramm
Die Morgenblätter publiziren eine anscheinend amtliche Mit
theilung welche hervorhebt daß die jüngste Rede Hart
Dykes nichts enthielt was auf eine in diesem Jahre zu er
wartende Parlaments Auslösung deuten kann

Wien 26 Juli Original Telegramm Das
Fremdenblatt meldet aus Brod vom 25 d Mts

Der Oberkommandirende Philippovics empfing h Uto die
türkische Deputation aus Dervent und Türkisch Brod
welche die Beunruhigung der muhamedanischen Bevölkerung
für das Leben das Eigenthum und die Freiheit ihrer
Religion ausdrückte dabei jedoch die tiefste Ergebenheit
gegen Oesterreich und dessen erhabenen Herrscher betheuerte
Philippovics antwortete freundlichst ihre Furcht sei unbe
gründ t da die Oesterreichs als Freunde kämen um die
Sicherheit des Rechtszustandes Bosniens für alle Bewohner
desselben zu schaffen alle Kulten und religiösen Gebräuche
als gleichberechtigt zu schonen und zu schützen Die Depu
tation hiervon höchst befriedigt versprach diese Worte mög
lichst verbreiten zu wollen



Die Lieferung von 90 Mille gelben Klinkern und 12,8 Mille hellgelben Ver
blend steinen für den Bau der Klärgrube Anlagen zur Kanalisation der Universitäts Jnstitute
soll in öffentlicher Submission vergeben werden Der Submissionstermin ist auf

Dienstag den 39 d Mts Vormittags Uhr
in meinem Bureau Friedrichstratze 24 anberaumt Die Lieferungsbedingungen liegen
daselbst innerhalb der Geschäftsstunden zur Einsicht aus

Halle a/S den 25 Juli 1878 Königlicher Landbaumeister
an ÜVeÄeMttK

Ordl Dienstmädchen verl Grünstr Z III
Eine milchreiche Amme sucht fof St

Eine perfekte Köchin und Landmädchen
üchen Stellen durch Frau Abst

Herrenstraße 20
Ein arveits Mädchen vom Lande m gut

Zeugnissen sucht Stelle gr Märkerstr 17

Die Herstellung der Pflasterung des Durchbruchs große Brauhausgasse neue Pro
menade soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Reflektanten wollen ihre
Offerten bis zum 1 August 1878 Bormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen pp offen liegen

Halle den 24 Juli 1878 Der Stadtvaurath
W Schultz

Tüchtige Wirthschafterinnen s sofort und
einige Mädchen m g Zeugnissen z 1 Okto
ber tüchtige Mädchen für Küche und Haus
inden sofort Stelle

A Brieger Kapellengasse Nr i

Bekanntmachung
Die Erneuerung resp Umlegung des Steinpflasters

1 aus der BebitzsMncrenaer Kreis Chaussee in Station 3,3 4 1 veran
schlagt zu 2000 Mark

2 aus der Garsena Rothenbnrger Kreis Chaussee in Station 3,0 3,2 ver
anschlagt zu 495 Mark

3 auf der Plötz Domnitzer Kreis Chaussee in Station 29,7 X 5 29,9 X 9
veranschlagt zu 363 Mark

soll im Wege öffentlicher Submission in einzelnen Loosen vergeben werden
Bezügliche Offerten sind bis

Donnerstag den 1 August Vormittags 11 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Lan des Bauinspektion gr Stcinstrasze Nr 41 2 Treppen
abzugeben woselbst auch die Bedingungen nebst Anschlag einzusehen sind

Halle den 25 Juli 1878 Die LandeS Bau Jnspektion Halle
Bekanntmachung

Die Ausführung der Pflasterarbeiten zur Umwandlung der Steinschlagbahn in
Pflaster auf der Halle Bernvurger Chaussee in Station 31,1 x 45 31,9 x 45 ver
anschlagt zu 2600 Mark soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Bezügliche Offerten sind bis
Donnerstag den 1 August Vormittags 11 Uhr

im Bureau der unterzeich net en Landes Bauinspektion gr Steinstraße 41 2 Treppen
abzugeben woselbst auch die Bedingungen nebst Anschlag einzusehen sind

Ha lle den 25 Juli 1878 Die Landes Bauinspektion Halle

Mittwoch den 31 Juli e Vormittag
11 Uhr versteigere ich Beruburgerstr 32
1 gr Drehbank 1 Sheapping Maschine eine
kl Dampfmaschine 1 Rad Speichen Frais
Maschine 1 Lochmaschine mit Scheere ein
Unter u Ober Suport u 1 eis Geldschrank

ger Aukt Comm

D Thüringer Tafelbutter
s A 1 empfiehlt

Domplatz u Sophieustr
SI

verkaust zu außerordentlich villigen
Preisen

Freyverg s Garten
Nene Vollheringe in feiner Waare offe

rirt HkFrisches Planmenmns eben angekommen

IF Stein weg 1
Fertige Zöpfe von 4 an sowie jede

Haararbeit fertigt billig ausgekämmtes
Damenhaar kauft

Rannischestratze 2
Konservenbüchsen mit Schraubenverschluß

äußerst praktisch und billigst bei

F gr Märkerstr 4
Rühmlichst bekanntes gutes

IckZsr AxxoMör
hat abzugeben die Brauerei von

in Schleusing en
Ein Haus mit Garten Miethsertrag

400 H für 7000 zu verkaufen Adr
unter A K bei ZU hiern iederzulegen

1 kl Haus mit Laden und Keller in näch
ster Nähe des Marktes ist preiswerth zu ver
lausen Selbstreflektanten erfahren Näheres
in der Annoncen Exped von
H lo gr Ulrichstraße 47

frische Thüringer empfiehlt
Neumarkt

Eine Partie Geschirre zu verkaufen
Moritzthor 1

Gxtra frische

und Aufschnitt aller seinen Wurst und
Fleischwaaren empfiehlt

IS
r Ulrichftr 27

2 Ziegenböcke eine frischmilchende Ziege

zu verkaufen Spitze 8

Ein anst junges Mädchen sucht einen Dienst
Näheres gr Steinstraße 12 H I

Ein Laden mit Wohnung sofort oder zum
1 October zu vermiethen alter Markt 28

Victualienladen mit Wohnung 56 verm
gleich od später Näh Wuchererstraße 34 I

Die bequem eingerichtete Parterre u Bel
etage in dem Hause

Augustastraße Nr 6b
ind zu vermiethen A Heiser

Bermiethuug
der Charlotten und Augustastraße

Nähe der Bahn sind herrschaftliche Wohnungen
von 150 250 zum 1 October oder auch
früher zu beziehen

2 Stuben Kammer Küche und Zubehör z
October zu beziehen

Rathswerder 3a A Adluug
1 freundl Logis zu 45 LA v d Steinthor

zu vermiethen Zu erfr alt er Markt 22 II
In meinem neuerbauten Haufe Spitze 25

sind 3 Wohnungen 1 zu 2 St 1 K K u
1 zu 1 St 2 K K u 1 zu 1 St K
mit Wasserl u Zub 1 October zu beziehen
2 Wohn 38 u 27 H 1 Oct Kapelleng 8

Stube K K mit Wasserl an eine anst
Dame oder auch an ruhige kinderlose Leute
zu vermiethen Rannischestraße 22

Eine Wohnung zu vermiethen 1 October
zu beziehen Kaulenberg 2

Logis mit Kost Barfüßerstr aße 11 II
Anst Schlafstelle m K Schulgasse i
Aust Schlafstelle Mittelstraße 4 Hos l
Anst Schlafstellen offen Zapfenstraße 8

Anst Schlafstellen Moritzthor i
Frdl Stube als Schläfst gr Steinstr 59 H I

Anst Schlafstellen Geiststraße 2 III
Frdl Schläfst m K Marienstr 1 Hof 11

Anst Schlafstelle Hanssack 1 II

Ein Haus mit ungefähr 3 St 3
nebst Zubehör möglichst mit Garten in der
Nähe von Halle gelegen zu miethen gesucht

Offerten uuter C L in der Exped d Bl
erbeten

Gesucht
eine Wohnung im Preise von 240 300
zum 1 September oder October von ruhige
Leuten Offerten bitte abzugeben

Berggasse 3 Part
Für einen einzelnen Herrn wird eine freund

liche Wohnung von 2 Zimmern mit oder ohne
Möbel per sofort oder 1 October c zu mie
then gesucht

Adressen unter Chiffre B K erbeten durch
die Annoncen Expedition von Rudolf Mosie

In der Nähe des Moritzzwingers sucht eine
kl Beamtenfamilie zum 1 October eine recht
anständige Wo hnung Off E 10V Ex ped

Eine möbl Wohnung von 2 Zimmern wird
gesucht sofort oder später Offerten unter A
W 11 in der Exped d Bl erbeten

1 Larok ck l
Ar Illrivdstr 47 I

LsclisnunA prompt reell uncl äisoret

I

Eine freundliche Wohnung
bestehend aus 2 Stuben drei
Kammern u Küche nebst Zu
behör ist zu vermiethen und
Mm 1 October zu beziehen
Niemeyerstratze 11,1 Treppe

Wohnung für 28
2 Wohnungen von

behör zu vermiethen

Bölbergaffe 1 I

St K K und Zu
Grünstraße 1

MU M
Cistsreie Anilinfarbeit

priiparirt zum Selbstfärben von Seide
Wolle uud Baumwolle in roth braun
violett blau gelb grün und schwarz
empfiehlt in Päckchen nebst Gebrauchs
anweisung a 25 und 50 H die Farben
Handlung von

gr Steinstratze 6

Heuue mir 13 Küchl verk Kuttelpsorte 2
Täglich frische saure Milch

S charrugasse 1 Weru ecke

Neue saure Gurke
in Schocken und einzeln empfiehlt

alter Markt 31
6 leinene Oberhemden für eine starke

Figur Passend billig zu verkaufen
Karlstraße 9

Ein gut gehaltenes Pferd nebst ziemlich
neuem starken Preschwagen komplettem Ge
schirr für Fleischer oder sonst andere Geschäfte

gut passend zu verkaufen Zu erfragen
in der Expedition d Bl

1 ovaler Tisch 1 gr Badewanne 1 gr
Aquariumschaale zu verkaufen H 52067

Karlstraße 21g I
Ein kl junger Hund wird zu kaufen ge

sucht Zu erfragen in der Exped d Bl

,Iti tl liIerkalten dauernäe Arbeit dei
Nalerweister

Maschinenwärter Gesuch
Ein zuverlässiger Maschinenwärter und

Heizer Schlosser von Profession findet zur
Campagne Stellung auf der Eichoriendarre

Zu melden Kirchthor 5 Cichoriensabrik
Ein junger Manu mit guten Schulkennt

nissen als Lehrling für Engros Detail
geschäft per sofort gesucht Selbstgeschr
Offerten unter N 5 Exped d Bl erbeten

E in Schlo fserges ges Fleischergasse 15

Ein Laufbursche gesucht Saalberg 11
Frauen zur Erntearbeit gesucht

kl Ulrichstraße 27
Ein ordl anst Mädchen welches sich jeder

häuslichen Arbeit unterzieht uud außerdem
nähen kann s ucht Geiststraße 67

Aufwartung für den halben Tag gesucht
Königstraße 25 I

Anständ Mädchen mit gut Zeugn
die im Kochen erf finden sof n später bei
hohem Lohn angenehme Stellen
durch Frau Deparade gr Schlamm 10

1 Wohnung für 2 einzelne ordentl Leute
31 H zu vermiethen Schmeerstraße 17

Wohnungen für 46 55 n 60 I Oct
zu bez Näh Merseburgerstraße 43 im L

Stall Platz und Wohnung für einen Fuhr
herrn passend zum 1 October zu beziehen
Zu erfragen bei

Fr Rosch Taubengasse 14

3900 zur 1 Hhp auf e Landgrund
stück mit Feld bei Halle gesucht durch

Zenner Luckeuga sse 3a

Eine sehr gut rent Stadtbrauerei 20 Min
v d Bahn über 60 Jahr in flottem Betriebe
mit Malzdarre vollst gutem Jnv alter guter
Kundschaft Bierausschank gr Keller gutem
Wasser 7200 H, ist Familienverhältnisse
halber mit 2000 A Anzahlung zu verkaufen
durch Z enner Luckeugasse 3a

Ein Haus mit flotter Restauration und
seinem Jnv sehr gut rent 11 200 LA Anz
2000 A Restgelder lange gesichert zu verk

Zenner Luckeugasse 3a

2 Etagen jede 4 St 2 K K u Z sind
für 180 und 170 p a am i October
zu beziehen Henrietten und Hermaunstr Ecke

bei W Freiberg
2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör

zum 1 October an ruhige Leute zu vermiethen
Hermannstraße 12

Das Gesellschaftszimmer
Berggasse Nr 3 ist noch aus
ewige Abende zu vergeben

Im Lause Zr Berlin Ur 14 ist äie
Mitte äer Lel ütaZe xum 1 Ootobei u
verillietliöii

durch

Der junge Mann welcher am Montag
mit mir zu gleicher Zeit in der Stunde von
11 /zi2 Uhr am Briefschalter im Post
gebäude war wird dringend um eine Unter
redung gebeten Es handelt sich um Auf
schluß in sehr wichtiger Angelegenheit

Saline
Ehrenerklärung

Die Beleidigung gegen den Beamten Schaaf
nehmen wir zurück

W Grabaum W Biudrich

Familien Nachrichten
Statt besonderer Meldung

Heute Nacht 12 Uhr verschied der Justiz
rath Gustav Fritfch

Halle den 26 Juli 1878
Die Hinterbliebenen

Eine herrsch Wohnung mit Gartenbenutzung
zu vermiethen Margarethenstraße 2 Näheres
1 Treppe

Bor dem Geistthor 2 sehr freundliche
Wohnungen mit Garten n Borgarten
1 h 400 sofort oder später 1 a 200
pro Michaelis zu vermiethen Näheres durch

Herrn K Peril gr Ulrichstraße 11 I
Stube und Kammer passend für eine äl

tere einzelne Dame oder Herrn ist per jetzt
oder zum 1 October zu vermiethen

gr Steinstraße 22

Wohnung 2 St 2 K K und St K
und Zubehör zu vermiethen Zu erfragen

Fleischergasse 21

Möbl Wohnung Augustastraße 3 part
Eins möbl Stube

gr Mrichstratze 11 Hof 1 Tr
Fein möbl Wohnung zu Verm

gr Ulrichstrcche 47 2 Tr
F 1 resp 2 Herren möbl Zimmer

gr Märkerstraße 10 I
Eine kleine möbl Stube zu vermiethen

Neustadt I
Möbl Stube mit Kost Lindenstraße 5

Todes Anzeige
Gestern Abend 6 Uhr entschlief sanft

nach schweren Leiden unsere inniggeliebte Mut

ter verwittwete Emilie Stemmler geb Boigt
in ihrem 51 Lebensjahre

Die Beerdigung findet Sonntag 4 Uhr
vom Trauerhause statt

Um stilles Beileid bitten
die tiefb etrü bten H interbliebene

Todes Anzeige
Es hat Gott gefallen unsere Tochter und

Schwester Johanne Scheibner im Alter von
17 Jahren 4 Monaten gestern Abend 9 Uhr
von dieser Welt abzurufen

Friedrich Wiebach t
Johanne Wiebach Eltern
Franz Scheibner Bruder

Halle den 26 Juli 1878
Heute Abend /z8 Uhr endete ein sanfter

Tod das theure Leben unseres guten hoffnungs

vollen Sohnes und Bruders Arthnr Schü
lers des städtischen Gymnasiums im eben voll
endeten 13 Lebensjahre Dies zeigt teil
nehmenden Freunden und Bekannten tief
betrübt an

Lehrer Schaufutz und Frau
Halle den 25 Juli 1878

Die Beerdigung findet Sonntag früh 7 Uhr
vom Leichenhause des Friedhofes aus statt



WWMSS iZs sMÄGM von haltbarem Stoff St 1,73
mit elegantem Besatz per Stück

25 4 theurer
Wskn ii A, EZiGM und WV lZi sÄ e sauber

gearbeitet von haltbarem Stoff 1,59 und 1,75
MisiÄG und WzUZMVmsvisÄ in eleganter

Ausführung von 4 4 bis 1,35
Z S OSMVMMÄGWV ZLG 3,25 Eltg

SkG H,5V SNtGpp u MKsdtti Äs SL 3
Elegante seidene iSZzÄ l v 50 nnd 60 4
tlea s ssZ ss n RvSK8 i sti L is v 25 4 bis l

Sämmtliche Größen n Arten Kiuderwiische sehr billig
OKKKS zzSZWÄGM mit eleganten feinen Einsähen gut

sitzend 3,5V und 4
von gutem Stoff sau

ber gearbeitet 2
M KTKSr reinleinene uur neue Fayous, /Dtzd 1
MZKZ KvZsSttGiSs 20 verschiedene Fayons Dtzd

von 1 an N AsT kG i 1,75
nur Handarbeit Stück 7

ZTK zsSWtMÄ MS reinleinene /s Dtzd 1,75
KSL VSSttSM 5/4 gr 5 Dtzd 3
vZKSÄtÄGdGK reinleinene für 6 Personen 1,75

LKisMMGZ berl Elle 15 4 Dtzd 2,50
neue Muster 2

Z Z SSZKZ KZSSiGZMSMS CvL VA G Mtr 50 4
2 Elle breit Mtr 1,75

Stt AM SsGM 1 Elle breit Mtr 50 4
sSStt lnSSee P federdicht Mtr 60 4
ZZGM Ws SKK 1 berl Elle breit sederdicht

Mtr 75 4
VOHviAs 1 berl Elle br Mtr 30 4

1berl Elle br Mtr 35 und 40 4
HSkZs tSiiU und L iiMHvL8 Mtr 25 und 35 4
KettDamaste Nimiti Me öyrä Vmekvttt
8GNM5GRAG NM gUttQualität fabelhaft billig

in Folge Aufkaufs eines großen Fabrik
lagers 8/4 breit Verl Elle anstatt 70 nur 30 4
10/4 breit berl Elle anstatt 100 und 130 4
nur 50 nnd 60 4

mit kleinen Webefehlern anstatt 12
und 18 jetzt nur 5 nnd 6

vorzüglichst sitzend anstatt 2 3 5 n 7
jetzt nur 90 4 1,75 2,25 und 3

SOOO Meter stOvon Handgespinnst Leinen Dowlas nnd Shirting
Meter nur 30 4

Wösche Fabrik

M U SSMnksurt Wraer Bahn
Die complette Herstellung eines Beamten Wohnhauses nebst Stallgebäudeu

auf dem Bahnhose I Iv1l vi veranschlagt zu 0 000 Mk soll vergeben werden
Reflectirenve Unternehmer wollen bezügliche Offerten mit entsprechender Aufschrift versehen

bis zu den auf
Sonnabend den 10 August 1878 Vormittags 11 Uhr

anberaumten Submifsions Termin versiegelt nnd portofrei an die unterzeichnete Dienststelle

einsenden
Der Kostenanschlag nebst Zeichnung sowie die Submtsstons Bedmgungen können auf

dem Bureau der Bau Inspektion VI eingesehen werden
Später eingehende oder nicht bedingungsgemäße Offerten bleiben unberücksichtigt

Halle den 22 Juli 1878 H 52278
ZU

Heute Sonnabend den 27 Jnli

TSrnDsvW gAnfang Abends 8 Uhr Eutr e frei v tv
kestaurant uud Gartenlokal 2iun ossutiial

Hente Sonnabend Abend

I i ii vrt

Verschiedene ältere

in 11 HviÄ n s u s w Wolleuwir nebst anderen zurückgesetzten Artikeln unseres Lagers
gern vollständig ränmen und empfehlen dieselben daher von

heute ab zu j Preise Wir bittendiese Gelegenheit zu wirklich billige Einkäufen zu beachten

t ivVrÜÄSI G I ZI IItz gr Ulrichstraße 17 I Etage Eingang Dachritzgaffe

Wtßi u Mtii rp IIt IiI nWir machen darauf aufmerksam daß zur Beschaffung des Wintcrbedarfs an unseren
sehr heizkräftigen Stück und Knorpelkohlen zu den jetzigen billigen Sommerpreisen die
Anführe derselben zur Zeit sich sehr empfiehlt indem dieselben gegenwärtig sehr trocken und
in vorzüglicher Waare geliefert werden können

Halle a/S den 23 Juli 1878

ZiÄiiickvklW wsrks Mtseks n
empfehlen

WM trockene feste Waare bester BrennkraftM Ml 9 zum ermäßigten Preise von 9,30 per1000 Stück franco Bahnhof Halle in Sendungen von je 10,000 Stück

DTR
bester Ersatz für Cichorien Glas 30 H ist zu haben bei Herrn

M TM ZK in Halle a/SGeld auf gute Wechsel besorgt schnell und billig Weidenplan 8

Weiße MAiMsrk1siäsr desgl rs Zsk1siäsr
Äaulsinsus XirlZ sMsiäsr ljächll elegaut

WsisZs i sii1ite1isii H sn 11 ZMr2SQ
sisss unä DöcksuZtoL

verkanft wegen Anfgabe dieser Artikel zn und unterm Selbstkostenpreise

MIr IiI Si nempfiehlt zu billigsten Preisen Sie

Band Zwirn und Garu Haudlung von

H äoM Dirwiör Mekk
gr Stcinstrns c 72 nahe Meinschmievc

Msss drsnnt ill i Imit
Ug 8odilisn auk VsrlanMn

mit jeäsm döliöbiAöii vi8odeni um n

Dame Kinderkleider
werden modern und billig angefertigt event
auch nur zugeschnitten n 5 2 282

AllittvlHV 1 x
Am Sonuabeud den
Aug 3 Uhr Nachm

i Extrazug

3 Kl 18 2 Kl 26 hin u zurück
Billetgültigkeit 3 Wochen Fahrtunterbrechung
Courierzugbenutzung auf Rücktour gestattet

2 Extrazug

3 Kl 5 2 Kl 7 50 hin undzurück Hinfahrt per Extrazug Rückfahrt be
liebig innerhalb 6 Tagen mit fahrpl Per
sonenzügen

WG Billets nur bis 1 August spätcr
pro Billet 50 z mehr bei Steinbrecher H
Jasper am Markt woselbst auch Programme
zur Hamburger Fahrt zu haben sind

Am Bahnhof kein Verkauf

kiM MMans dem Moritzzwinger
ist nur noch diese Woche jeden Tag ge
öffnet und zwar Sonntag den 28 d
unwiderruflich zum letzte Male

Um zahlreichen Zuspruch bittet

Nächsten Sonntag den
28 Juli 6 Uhr früh
Courierzug nach
Dessau Caswig

WSrlitz Pari
Rückfahrt aus Coswig 9 Uhr Abends

aus Dessau 9 Uhr Abends
uich kann die Rückfahrt noch am Montag
mit allen fahrplanmäßigen Personenzügen an
getreten werden

Billets 3 Klasse nur 2 2 Kl 3
bei Steinbrecher öd Jasper am Stärkt

Sonntag den 28 Juli Stachmittags
DU 3Vz Uhr Versammlung der Bienen

Väter von Halle und Umgegend im
weitzenRos

iwMe WliM KmiHMM
Sonnabend d 27 Juli Ab 6 Uhr Uebung

Heute Sonnabend den 27 Juli Abends
Pökelknocheu mit Sauerkohl und Erbs

püree sKränzchen der Schneider
mit freier Nacht

Montag den 29 Juli auf der Raben
iusel Juselschlöszcheu Die Kollegen und
freunde ladec hierzu ergebenst ein

der Vorstand
NL Fahrgelegenheit punkt 3 Uhr vom

Paradies
Ein Kanarienvogel entflogen Hegi n

Bel abzugeben Charlottenstraße 1 1 Tr
Ein schwarzer Pudel mit weißer Brust ist

zugelaufen Jägerplatz 2
Für den Jnseratcntheil verantwortlich

M Uhlemann in Halle

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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